
Am Samstag, 9. Juni planen wir auf dem Gelände unserer Kirche ein Sommer-
fest für klein und gross. 
In diesem Zusammenhang haben wir Anfang März Weidenruten in den Boden ge-
setzt, welche nun Zeit haben zu wachsen und auszuschlagen, damit sie dann am 
Nachmittag des Sommerfestes von Kindern und Erwachsenen zu einer Weidenkir-
che geflochten werden. Die Weidenkirche ist ein Beitrag, das Gelände der Kirche 

zu beleben. Sie bietet an heissen Sommertagen einen lustigen Schattenplatz für 
die Kinder des Quartiers und andererseits steht sie offen für verschiedene Gruppen 
unserer Kirchgemeinde, welche in ihr eine kleine Feier oder eine Meditation feiern 
möchten. 

Für dieses Sommerfest plant der Neue Chor Aesch ein Konzert und lädt zu den Pro-
ben auch Kinder ein, um dann am frühen Abend das Rockoratorium Eversmiling 
Liberty aufzuführen.  Es wird einen Grill- und Raclettestand geben, auch für genü-
gend Getränke wird gesorgt und für die Kinder werden Spiele und Märchenstun-
den angeboten. Wenn dann die Dämmerung anbricht, starten wir zusammen einen 
Heissluftballon. 
Das OK des Sommerfestes freut sich bereits schon jetzt auf diesen Tag, an wel-

Reformiert.
Aesch – Pfeffingen

04.2012

Sommerfest

Evangelisch-Reformierte 

Kirchgemeinde Aesch–Pfeffingen  

www.erkap.ch

Aescher Konzertabend
Sonntag, 22. April, 17.00 Uhr, ref. Kirche.
Über Klarheit in der Philosophie und 
in der Musik ist das Thema, zu dem 
der Philosoph Hans Saner am dritten 
Aescher Konzertabend sprechen wird. 
Dazu improvisiert Matthias Würsch auf 
verschiedenen Perkussionsinstrumen-
ten und auf der Glasharmonika. 
Hans Saner studierte Philosophie, Psy-
chologie, Germanistik, Romanistik in 
Lausanne und Basel. Von 1962–69 war 
er Privatassistent von Karl Jaspers, 
dessen Nachlass er herausgab und seit 
1979 Dozent für Kulturphilosophie an 
der Hochschule für Musik in Basel. Er 
ist überwiegend als freischaffender Pu-
blizist tätig und hat zahlreiche Bücher 
zu philosophiegeschichtlichen, anth-
ropologischen, kulturkritischen und 
politischen Themen herausgegeben. Er 
erhielt mehrfache Auszeichnungen.
Matthias Würsch ist freies Mitglied in 
verschiedenen Formationen wie dem 
Basler Kammerensemble oder dem En-
semble Modern in Frankfurt. Als Solist 
hat er Auftritte an zahlreichen Festivals, 
in Rundfunk und Fernsehen im In- und 
Ausland. Sein besonderes Interesse gilt 
der Glasharmonika und dem ungarische 
Zimbal. Seit 2006 ist er Dozent an der 
Hochschule für Musik in Basel.
Herzliche Einladung zu diesem speziel-
len dritten Aescher Konzertabend. Der 
Eintritt ist frei, es wird eine Kollekte für 
die Unkosten erbeten.
FÜR DIE MUSIKKOMMISSION: INGA SCHMIDT

chem klein und gross zusammen eine 
Weidenkirche flechten, spielen, singen, 
essen, trinken – und einfach einen schö-
nen Tag zusammen erleben kann.
ADRIAN DIETHELM
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Palmsonntag
Am Palmsonntag, 1. April um 10 Uhr fei-
ern wir im Gottesdienst die Goldene und 
Diamantene Konfirmation. In diesem Jahr 
werden deshalb speziell die ehemaligen 
Konfirmandinnen und Konfirmanden ein-
geladen, die 1952 und 1962 in Aesch kon-
firmiert worden sind. Selbstverständlich 
sind auch all diejenigen herzlich eingela-
den, die vor 50 bzw. 60 Jahren in einer an-
deren Kirchgemeinde konfirmiert wurden 
und nun in unserer Gemeinde wohnhaft 
sind. Wir würden uns sehr freuen, auch 
möglichst viele Gemeindemitglieder zu 
diesem besonderen Anlass begrüssen zu 
dürfen.
Nach dem Gottesdienst sind Sie herzlich 
zu einem reichhaltigen Apéro ins Stein-
ackerhaus eingeladen und haben dort 
noch Gelegenheit, Erinnerungen wieder 
aufzufrischen. 
ANNEMARIE POLAK, INGA SCHMIDT

Karfreitag
„Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde 
fällt und stirbt, bleibt es ein einzelnes 
Korn; wenn es aber stirbt, bringt es viel 
Frucht.“ (Joh 12,24)
Dieses spannungsvolle Bild, das der 
Verfasser des Johannesevangeliums 
gebraucht, um den Tod Jesu zu deuten, 
möchte ich in einigen seiner Facetten im 

Gottesdienste
A

ge
nd

a 
04
.2
01
2

Gottesdienst am 6. April beleuchten und 
versuchen, in unsere Zeit zu übersetzen. 
Musikalisch gestaltet wird der Gottes-
dienst von Miriam Terragni, Flöte und Ma-
riann Widmer, Orgel mit einer Flötensona-
te von Johann Sebastian Bach. 
INGA SCHMIDT

Ostersonntag
Als Maria von Magdala bei Sonnenauf-
gang zum Grab von Jesus kommt, wird sie 
überrascht. Sie macht eine Erfahrung, mit 
der sie nicht, wirklich nicht gerechnet hat. 
Das Leben ist stärker als der Tod, in ihre 
Trauer, in ihre Zweifel scheint plötzlich 
ein helles Licht der Hoffnung, zwei Engel 
reden mit ihr – und dann begegnet ihr Je-
sus selbst und machte ihr Mut, ihren Weg 
weiter zu gehen. Der Ostergottesdienst 

wird musikalisch begleitet von Diana Bau-
chinger, Trompete und Mariann Widmer, 
Orgel.   ADRIAN DIETHELM

Konfirmationen 
Am Sonntag, den 22. April um 10 Uhr 
beginnt die erste Konfirmationsfeier, 
welche von den folgenden Konfirmandin-
nen und Konfirmanden gestaltet wird: 
Patricia Anderhalden, Yannick Coend-
oz, Shelley Gutjahr, Manuel Kirchmayr, 
Minh-Noah Krattiger, Mylène Meschber-
ger, Fabian Seibold, Fabienne Wenger und 
Jeannine Welz.
Am Sonntag, den 29. April um 10 Uhr 
beginnt die zweite Konfirmationsfeier, 
welche von den folgenden Konfirmandin-
nen und Konfirmanden gestaltet wird: 
Melanie Bartels, Ella Birkhäuser, Nicolas 
Blust, Alice Bottacin, Fabian Frey, Maik 
Judas, Stephan Kuny, Deborah Linder, 
Graziella Plozner, Mike Schneeberger, Ta-
mara Schwank, Philippe Stebler, Clarissa 
Waldis, Céline Wenger, Géraldine Wenger 
und Riccardo Jäggi.    ADRIAN DIETHELM
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Schöne Wanderung von Aesch nach 
Gempen am Freitag, 13. April, 9.50 Uhr, 
Treffpunkt: Bahnhof Aesch.
Abmarsch 10 Uhr nach Angenstein 
– Hutzmetreppe (ungefährlich) – Her-
renmatt (ca. 2¼ Std.), Mittagessen im 
Restaurant Herrenmatt, danach wei-
ter nach Gempen (ca. 1½ Std.). Rück-
fahrt mit dem öffentlichen Bus. Gute 
Schuhe und evtl. Stöcke sind empfoh-
len. Auskunft: Marlise Wirz, 
Tel: 061 301 61 07, 
E-Mail: marlisewirz@intergga.ch
DORIS FORSTER

Freitag, 27. April, 14.30 Uhr, Stein–
ackerhaus, Aesch.
Vortrag mit Bildern über Christoph 
Merian und seine Gattin Margarethe 
Merian-Burckardt und den zauberhaf-
ten Merianpark mit seinen verschie-
denen Pflanzenbereichen, den alten 
Gebäuden und der weissen Villa. Dies 
als Vorschau und Erklärung für unse-
ren Ausflug am 25. Mai. Wir werden 
dann die weltbekannte Irissammlung 
(1800 Varietäten), welche Ende Mai 
in voller Blüte stehen wird, besuchen. 
Nach dem Vortrag reichhaltiges Z‘vieri 
mit einem Glas Wein, Dessert sowie 
Kaffee. Alle aus Aesch, Pfeffingen und 
Umgebung sind herzlich eingeladen.
DORIS FORSTER

Sheila erzählt mir dass sie 
am ostersonntag mal wieder zur kirche ging 
sie wollte wissen denk ich mir 
ob wir gründe haben 
an auferstehung zu glauben 
aus dem tod in dem wir jetzt sind

Ihre methode war einfach 
sie las keinen alten text vor 
sie passte nicht sonderlich auf 
sie fragte die teilnehmer einfach 
wie denn die andere welt aussehen soll

Das schlimme sagte Sheila war nicht das lange schweigen 
Man hat den leuten das reden so lange verboten 
das schreckliche war was dann kam 
an liebe und solchem gerede 
da war keine vision sagte Sheila 
sie hatten nichts konkretes zu wünschen

Meinst du nicht werfe ich ein 
dass es nur ein sprachproblem war 
aber das ist es doch sagt sie bestürzt 
ohne vision das volk gottes ohne sprache

Und wenn mich etwas tröstet 
in diesem gespräch nach ostern 
und vor der ausgiessung des geistes 
dann war es die trauer in Sheilas stimme 
und der schmerz in ihren augen

Dorothee Sölle
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